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Protokoll der 3. Sitzung der Arbeitsgruppe Barrierefreiheit und 

Mobilität im Behinderten- und Inklusionsbeirat Burgenlandkreis, 

vom 16.08.2016, in der Kreisverwaltung Burgenlandkreis, Zimmer 

2.316, Schönburger Straße 41, 06618 Naumburg 

 

 

Anwesende: s. Anwesenheitsliste 

 

Beginn: 16.00 Uhr 

Ende: 17.30 Uhr 

 

Top 1 

Eröffnung und Begrüßung 

 

Herr Bräuer eröffnet die Sitzung und begrüßt alle Anwesenden, die der 

Einladung gefolgt waren (s.h. Anwesenheitsliste). 

Es musste folgendes festgestellt werden: In der vergangenen Zeit 

erfolgten zwei Abmeldungen, so dass der Landkreis nicht mehr 

flächendeckend vertreten ist. Hier muss dringend eine Ergänzung 

erfolgen. Mitglieder, die bisher nicht teilnahmen, sollten angesprochen 

werden. 

 

Tagesordnung: 

1. Eröffnung und Begrüßung 

2. Information zum Aktionsplan 

3. Vorstellung der Planung der Brücke über die Weiße Elster bei 

Sautschen. Das ursprüngliche Thema : Schulumbau muss 

verschoben werden. 

4. Barrierefreiheit im Verkehrswesen (Haltestellen, Übergänge) Basis 

DIN 32984 

5. Wahl eines stellvertrenden  Sprechers/ in der AG 

6. Sonstiges 

 

Top 2 

Überarbeitung des Aktionsplanes: 

 

Die AG hat ihren Teil dazu getan. Der Aktionsplan liegt zur Zeit im Büro 

des Landrates, wo er redaktionell nochmals bearbeitet wird, bevor er in 

den Kreistag eingereicht werden kann. 

Zusätzlich hatte Herr Stiller eine Anfrage zur Bushaltestelle „Schwarzes 

Roß“ in Naumburg. Diese Anfrage wurde von der Stadtverwaltung 
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Naumburg noch nicht beantwortet (Runder Tisch April 2016), so dass hier 

Nachholbedarf ist. 

 

Top 3: Brückenumbau Sautschen 

 

Herr Reuter vom Kreisbauamt stellte die geplanten Umbaumaßnahmen  

der Straßenbrücke über die Weiße Elster vor. Durch das vergangene 

Hochwasser machten sich dringend Umbaumaßnahmen erforderlich. Die 

Mitglieder der AG gaben Hinweise zur Barrierefreiheit (z.B. Auffahrten auf 

den Fußweg über die Brücke für Rollstuhlfahrer), die in die Planung 

einzuarbeiten sind. 

Der Schulumbau wird als gesondertes Thema nachgeholt. 

 

Top 4: Barrierefreiheit im Verkehrswesen 

  

Die im September 2015 angesprochenen Probleme mit der PVG wurden 

noch nicht weiter verfolgt. Verantw.: Frau Marschel (s.h. AG-Sitzung vom 

15.09.2015) 

Seit dieser Zeit wurden mehrere bauliche Schwerpunkte bearbeitet: Als 

Eckbeispiele können genannt werden 

 Kreisverkehr Wethau 

 Erweiterung der Promenade in Weißenfels 

Hierbei war es wichtig, dass die DIN 32984 und DIN 18040-3 von den 

Bauherren und Planern beachtet werden müssen. Infolge dieser 

Problematik (alte und neue Vorschriften) erarbeitet Herr Arning von der 

Stadtverwaltung Weißenfels einen Katalog „Blindenleitsystem“, der in der 

Stadt Weißenfels als Vorgabe eingesetzt werden soll. 

Es ist dringend anzustreben, das für den Gesamtkreis ein einheitlicher 

Katalog vorliegen muss. Dies ist vorgesehen. 

Im Zusammenhang der Umbaumaßnahmen in Bad Kösen (Schnittstelle 

am Bahnhof) sprach Herr Stiller das bestehende Buswartehäuschen, das 

so weit vom Haltestellenbereich entfernt ist, an. Herr Bräuer wird diese 

Problematik am 25.08. mit Herrn Gärtitz, Planungsbüro, besprechen. 

 

Top 5 Wahl des stellvertrenden Sprechers der AG: 

 

Herr Stiller wurde als stellvertretender Sprecher bestätigt. 

 

Top 6: Sonstiges 
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Als neuer Termin des nächsten Treffens der AG wird Oktober 2016 

vorgeschlagen. 

Diese Beratung sollte in Hohenmölsen stattfinden, um auch in anderen 

Kreisbereichen präsent zu sein.  

 

Thema: Barrierefreiheit in Hohenmölsen; Einbeziehung der 

Behindertenvertretung vor Ort, 

 Lindenstraße, Bürgerhaus 

Umbau zweier Schulen im Landkreis 

                                  
 

D.Dierking     Bräuer 

 

Prokollführerin    Sprecher AG Barrierefreiheit  

und Mobilität 

 

 

Naumburg, den 19.08.2016 


